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Ob ihr es mögt, ob ungern hört, 

ob es euch wohltut oder stört: 

ich rede deutsch, wie mich’s gelehrt 

die Eltern, die ich hoch verehrt. 

 

Weh denen, die die Sprache morden, 

in der einst Deutsche stark geworden. 

 

Weh ihnen, die ihr Volk vergessen, 

wenn sie aus fremden Schüsseln essen, 

die glauben sich nur dann gelitten, 

wenn sie gesckmückt mit fremden Sitten – 

weil andere auf uns Deutsche schelten, 

soll Deutsch bei ihnen nicht mehr gelten? 

 

O-wüßtet ihr, wie arm ihr seid 

in eurer Fremdenseligkeit. 

 

Es ist, solang es Völker gibt, 

verachtet, der sein Volk nicht liebt. 

 

Der Muttersprache heil’ger Laut 

ist es, der uns die Heimat baut. 
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